
Protokolleintrag vom 06.09.2000

2000/428
 
Von Kurt Tschopp (CVP) und 17 M. ist am 6.9.2000 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, mit dem Kanton Verhandlungen aufzunehmen mit dem Ziel, die Stadt Zürich substantiell an den beschlagnahmten
Drogengeldern zu beteiligen.
 
Begründung:
Mit diesen Geldern könnte die Stadt Zürich die vom Bundesrat am 18. Februar 1998 beschlossene ärztlich kontrollierte Heroinabgabe finanzieren.


